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Heppenheim
Saalbau: „Michael Jackson’s This Is It“
20.15 Uhr

Hemsbach
Brennessel: „Die Päpstin“ 18, 21 Uhr; „My
Big Fat Greek Summer“ 21 Uhr; „Tortuga -
Die unglaubliche Reise der Meeres-
schildkröte“ 19 Uhr

Viernheim
Kinopolis: „(500) Days Of Summer“ 23.15
Uhr; „All Inclusive“ 14.45, 17.30, 20.15, 23
Uhr; „Das Haus der Dämonen“ 22.45 Uhr;
„Die nackte Wahrheit“ 20.40 Uhr; „Die
Päpstin“ 17.30, 20.45 Uhr; „Disneys Eine
Weihnachtsgeschichte“ 14.45, 17.30, 20
Uhr; „Disneys Eine Weihnachtsgeschich-
te 3D“ 18, 20.30, 22.45 Uhr; „G-Force -

17.45, 20.30 Uhr; „Kolpacino (OV)“ 20.15
Uhr; „Kuddelmuddel bei Pettersson &
Findus“ 15.30 Uhr; „Männerherzen“ 20.15
Uhr; „Michael Jackson’s This Is It (OV)“
17.15, 20 Uhr; „Niko - Ein Rentier hebt ab“
15.30 Uhr; „Oben“ 15.30, 18 Uhr; „Vision -
Aus dem Leben der Hildegard von Bin-
gen“ 17.30 Uhr; „Wickie und die starken
Männer“ 15.15 Uhr; „Wüstenblume“ 20.15
Uhr; „Zuhause ist der Zauber los“ 15 Uhr

Pali: „Die Päpstin“ 16.45, 20 Uhr

Festival: „Verblendung“ 20 Uhr

Rex: „Das weiße Band - Eine deutsche
Kindergeschichte“ 17.30, 20.30 Uhr; „Der
Informant!“ 18, 20.45 Uhr; „Günter Wall-
raff - Schwarz auf Weiß - eine Reise
durch Deutschland“ 18.30 Uhr; „Kapita-
lismus - Eine Liebesgeschichte (OV)“

20.45 Uhr; „Looking for Eric“ 17.45, 20.30
Uhr
Cinemaxx: „All Inclusive“ 14.30, 17.15, 20,
22.45 Uhr; „Die nackte Wahrheit“ 20.30,
22.45 Uhr; „Die Noobs - Klein aber ge-
mein“ 15.30 Uhr; „Die Päpstin“ 17.15, 20.45
Uhr; „Disneys Eine Weihnachtsgeschich-
te“ 14.45, 17.45, 20.15 Uhr; „Disneys Eine
Weihnachtsgeschichte 3D“ 18.35, 20.55,
23.10 Uhr; „G-Force - Agenten mit Biss
3D“ 16.30 Uhr; „Männerherzen“ 17.45,
20.30, 23.15 Uhr; „Michael Jackson’s This
Is It (OV)“ 14.30, 17, 19.45, 20.15, 23 Uhr;
„Niko - Ein Rentier hebt ab“ 15, 17.15 Uhr;
„Oben 3D“ 14.15 Uhr; „Orphan - Das Wai-
senkind“ 22.45 Uhr; „Sunshine Barry und
die Discowürmer“ 15 Uhr; „Transformers
- Die Rache“ 22.30 Uhr; „Wickie und die
starken Männer“ 15.30, 17.45 Uhr

Agenten mit Biss“ 15.15, 17.45 Uhr; „G-For-
ce - Agenten mit Biss 3D“ 15.45 Uhr;
„Gangs“ 18.15 Uhr; „Männerherzen“ 17.40,
20.15, 22.50 Uhr; „Michael Jackson’s This
Is It (OV)“ 15, 17, 17.40, 19.40, 20.20, 22.15
Uhr; „Niko - Ein Rentier hebt ab“ 14, 16.05
Uhr; „Oben“ 14.25 Uhr; „Prinzessin Lilli-
fee“ 15.15 Uhr; „Verblendung“ 20.45 Uhr;
„Wickie und die starken Männer“ 15.30,
18 Uhr; „Wüstenblume“ 20 Uhr

Darmstadt
Helia: „Coco Chanel - Der Beginn einer
Leidenschaft“ 20.30 Uhr;„Das große Ren-
nen“ 15 Uhr; „Disneys Eine Weihnachts-
geschichte (OV)“ 17.30, 20 Uhr; „G-Force -
Agenten mit Biss“ 15.15, 17.45 Uhr;
„Gangs“ 18 Uhr; „Kanal-i-zasyon (OV)“

KINO

Neu im Kino: In dieser Woche starten sechs Filme

Im Jahr 2012 geht die Welt unter
„2012“
Neues Endzeitspektakel von Ro-
land Emmerich. Jackson Curtis hat
sich von seiner Frau Kate getrennt,
das Wochenende verbringt er jedoch
mit den gemeinsamen Kindern im
Yellowstonepark. Dort macht er in
einer ehemaligen Forschungsein-
richtung die Entdeckung, dass die
US-Regierung schon 2009 vor einer
globalen Katastrophe gewarnt wor-
den war, ohne die Sache öffentlich
zu machen. Noch schlimmer: Es sol-
len nur ausgesuchte Menschen ge-
rettet werden, um das Überleben der
Menschheit zu sichern. In spektaku-
lären Bildern kann der Zuschauer
die Auslöschung von Los Angeles
durch ein Erdbeben verfolgen. Ein
Schauplatz nach dem andern wird
verwüstet, während Curtis sich mit
seiner Familie auf eine schier endlo-
se Reise in den Himalaya aufmacht,
wo rettende Schiffe warten. (158
Min., ab 12 Jahre)

„Mitgefühl, Weisheit und Humor“
Dokumentation über buddhisti-
schen Lehrer. Sogyal Rinpoche ist
neben dem Dalai Lama einer der

wichtigsten Lehrer des tibetischen
Buddhismus. Der Film begleitet ihn
zu den Stätten seiner Kindheit. Nicht
nur die faszinierende Persönlichkeit
von Rinpoche kommt dabei zum
Ausdruck: Der Film zeigt auch unbe-
kannte Aufnahmen von Tempeln
und Stätten in der indischen Region
im südlichen Himalaya, wo Rinpo-
che als Kind lebte. (89 Min.)

„Kapitalismus:
Eine Liebesgeschichte“
Neue Polit-Satire von Michael
Moore. Der Film gibt einen histori-
schen Abriss des Kapitalismus und
versucht, dessen Schwächen aufzu-
zeigen. Der Gedanke, dass Angebot
und Nachfrage den Markt bestim-
men könnten, dass auf einem freien
Markt faires Handeln möglich sei,
vergisst demnach den „Faktor
Mensch“. Denn dessen Gier, illegale
Absprachen und der Run auf immer
höhere Rendite machten das System
kaputt. Der Film geißelt vor allem die
Wirtschaftspolitik des früheren US-
Präsidenten Ronald Reagan, aber
auch George W. Bush bekommt sein
Fett weg: Ihm gibt Moore die Haupt-

schuld am gegenwärtigen Finanzde-
saster weltweit. (120 Min.)

„Love Happens“
Liebeskomödie. Burke ist erfolgrei-
cher Verfasser zahlloser Ratgeber-
bücher und gibt Selbsthilfekurse für
Trauernde. Seine eigene Gefühls-
welt dagegen liegt brach, bis er Eloise
trifft. Trotz ihrer Gefühle füreinan-
der bleiben die beiden skeptisch. Zu
sehr hängen sie den Verletzungen
vergangener und gescheiterter Be-
ziehungen nach. Und so beschlie-
ßen sie, erst einmal ihre Vergangen-
heit aufzuarbeiten, ehe sie sich ih-
rem gemeinsamen Glück widmen
können. (109 Min.)

„Hachiko – Eine
wunderbare Freundschaft“
Bedingungslose Hundeliebe. Pro-
fessor Parker findet eines Tages am
Bahnhof einen herrenlosen Welpen,
nimmt ihn mit nach Hause und
schließt das Tier trotz der sehr zöger-
lichen Aufnahme seiner Frau bedin-
gungslos ins Herz. Von nun an be-
gleitet ihn der Hund Hachiko jeden
Morgen zum Bahnhof und holt ihn

dort am Abend wieder ab. Bis Parker
eines Abends nicht mehr heimkehrt:
Er ist bei einer Vorlesung tot zusam-
mengebrochen. Unerschütterlich in
seiner hündischen Liebe wartet Ha-
chiko Tag für Tag, Jahr für Jahr am
Bahnhof auf die Rückkehr seines
Herrchens. (93 Min.)

„Ganz nah bei dir“
Schrullige Singlekomödie. Philipp
ist Single, Misanthrop und Sonder-
ling. Sein liebster Gefährte ist Paul,
die Schildkröte. Im Übrigen widmet
er sein Leben seinem Beruf als Prüfer
der Echtheit von Geldscheinen, dem
er im Keller einer Bank nachgeht. Als
ihn eines Tages die blinde Cellistin
Lina auf der Straße über den Haufen
rennt, keimen Gefühle auf, die sich
noch vertiefen, als Philipp zu Hause
von Einbrechern heimgesucht und
Schildkröte Paul geklaut wird. Die
erwachende Liebe zwischen dem
ungleichen Paar birgt aber reichlich
Konfliktpotenzial. (88 Min.) dpa

i
Aktuelles Wochenprogramm der
Kinos in der Region immer don-
nerstags auf dieser Seite
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Stadthalle Weinheim:    20 Uhr, „Roses Ge-
heimnis“
Staatstheater Darmstadt, Kleines Haus:
19.30 Uhr, Uraufführung, „Schwanenge-
sang“ . – Kammerspiele: 20 Uhr, „Was woll-
test du mit dem Dolche, sprich!“
Alte Oper Frankfurt,  Großer Saal:  20 Uhr,
Max Raabe & Das Palastorchester
Nationaltheater Mannheim: Junge Oper:
11 Uhr, „Rotkäppchen“
Klapsmühl Mannheim:  20.30 Uhr, IG-Jazz:
Jürtgen Seefelder-Ingrid-Jensen Quintett
Theater Heidelberg: Theaterkino &
Traumfabrik: 19.30 Uhr Werkeinführung,
20 Uhr, „Die Räuber – neue Fassung!“ . –
zwinger 1: 19 Uhr, „Tangodeseos“, 20 Uhr,
„Massenbewegung“ Tanzanimation . –
zwinger 3: 10 Uhr, „Anne Frank Tagebuch“
(ab 12 J.)
Lincoln-Theater Worms:  20 Uhr, „Island
3D“

THEATER + KONZERTE

Die „Sesamstraße“ feiert ihren
40. Geburtstag. BILD: DPA

Viel Trubel und eine
Party in Berlin
Gestern herrschte den
ganzen Tag über Trubel in
der Hauptstadt Berlin. Al-
les drehte sich um das Da-
tum 9. November 1989.
Am Abend wollten viele
Menschen sogar eine Rie-
sen-Party feiern. Dafür
wurden Auftritte von Mu-
sikstars und ein großes
Feuerwerk organisiert.

Vor genau 20 Jahren am
9. November veränderte
sich nämlich irre viel bei
uns. Deutschland war zu-
vor lange durch eine
streng bewachte Grenze in
zwei Staaten geteilt. In
Berlin gehörte eine hohe
Betonwand dazu: die
Mauer. Sie teilte die Stadt
in zwei Hälften. Am 9. No-
vember 1989 wurde die
Grenze geöffnet. Man sagt:
Die Mauer fiel. Darüber
haben sich viele Leute auf
der ganzen Welt gefreut.
Dass die fiese Grenze auf-
ging, sahen sie als Zeichen
für mehr Frieden und Frei-
heit. Später wurde unser
Land wieder zu einem
Staat. dpa

Die Sesamstraße
wird 40 Jahre alt
Die Freunde Ernie und
Bert, Grobi, Kermit der
Frosch und das gefräßige
Krümelmonster – Millio-
nen Kinder rund um die
Welt kennen die Figuren
aus der „Sesamstraße“. So
erfolgreich wie die ameri-
kanische Fernsehserie ist
kaum ein anderes Kinder-
programm. Am 10. No-
vember 1969 tauchten die
Puppen zum ersten Mal
auf Bildschirmen in Ame-
rika auf. Heute feiert sie ih-
ren 40. Geburtstag. In
mehr als 120 Ländern gibt
es die „Sesamstraße“ heu-
te. Die Idee hatten damals
zwei Fernsehleute in den
USA. Sie meinten, dass
Kinder auch etwas lernen
sollten, wenn sie vor der
Glotze sitzen. dpa

der künstlerischer Leiter des interna-
tionalen Straßenfestivals „Gassen-
sensationen“ in der Bergsträßer
Kreisstadt.

� Seit Juli 2009 sind die beiden
Künstler auch verheiratet. zg

� Theater Anu sind Stefan und Sybille
Behr. Sybille Behr ist in Bensheim
geboren und aufgewachsen, bevor
sie zum Studium nach Berlin ging.

� Stefan Behr hat lange Jahre in Hep-
penheim gelebt und gearbeitet. Er ist

In Südhessen geboren

Mauerfall: Zum 20. Jahrestag gab es am Sonntag in der Bundeshauptstadt eine Aktion des in Heppenheim gegründeten Theaters Anu

Zwei Bergsträßer brachten
Engel nach Berlin
BERGSTRASSE/BERLIN. Das Theater
Anu, 1998 in Heppenheim gegrün-
det und seit 2007 in Berlin ansässig,
zeigte am Sonntag zum 20. Jahrestag
des Mauerfalls seine theatrale Instal-
lation „Engel über Berlin“ zu den
Feierlichkeiten rund um das Bran-
denburger Tor. Die poetische Insze-
nierung stand unter der Schirmherr-
schaft von Vizebundestagspräsident
Wolfgang Thierse.

Acht lebende Engel erschienen
auf den Dächern Berlins, zwischen
Brandenburger Tor und Potsdamer
Platz am ehemaligen Grenzverlauf.
Für dreimal eine Stunde verweilten
die Engel in luftiger Höhe. Mit ihren
bis zu vier Meter großen Flügeln wa-
ren sie schon von weitem gut sicht-
bar. Unterschiedlich in Charakter
und Aussehen, sollten sie Lust auf
das Entdecken der anderen Geflü-
gelten machen.

Die Engel erinnerten an Schicksa-
le im geteilten Berlin: einen 81-jähri-
gen Tunnelgräber; eine Braut, die
ohne ihre Eltern Hochzeit feiern
musste; einen Fluchthelfer, dessen
Versuche alle fehlschlugen – sie alle
wünschten sich nichts sehnlicher als
den Fall der innerdeutschen Grenze;
keiner von ihnen hat ihn 1989 erlebt.

20 Jahre nach der Maueröffnung
sind sie als Engel nach Berlin zurück-
gekehrt und staunen: Wo einst Pan-
zersperren, Mauern und Stachel-
draht die Menschen trennte,
herrscht nun reges Treiben, die
Menschen feiern ein Fest der Frei-
heit. Am Boden spürten zwei Figu-
ren auf besondere Weise den Engeln
nach: Mit Fernrohren und großen

Schalltrichtern versuchten sie den
Geflügelten und ihren Geschichten
näher zu kommen und ließen das
Publikum daran teilhaben.

Künstler im Alter von 25 bis 60
Jahren haben die Engel-Installation
gemeinsam als Geschenk für die
Berlinerinnen und Berliner entwi-
ckelt. zg

Ein Engel über Berlin: Mit einer besonderen Aktion würdigte das Theater Anu am Sonntag den 20. Jahrestag des Mauerfalls in der
Bundeshauptstadt. BILD: ZG

Die deutsche Rockband Jane – auch
schon seit fast 40 Jahren im Geschäft –
ist am Donnerstag (12.) ab 20.30 Uhr im

Rex in Lorsch zu erleben. Besonderer Gast ist die Sän-
gerin Jutta Weinhold (Karten-Info: 06251/1008-16).

ROCK MIT JANE

Feuerwehr/Rettungsdienst (Notarzt):
Tel. 112
Rettungsdienst und Krankentransport:
Leitstelle Bergstraße, Tel. 06252/19222

Apotheken
Beginn des Notdienstes jeweils um 8.30
Uhr, Ende 8.30 Uhr am Folgetag.

Servicenummer für Apotheken-Not-
dienst. Es werden die drei nächstgelege-
nen diensthabenden Apotheken ange-
sagt:
0180/1555 7779 317.

Bensheim, Heppenheim, Lorsch, Ein-
hausen, Reichenbach, Gadernheim,
Birkenau
Goethe-Apotheke, Auerbach, Darmstäd-
ter Str. 226, Tel. 06251/75 012
Zwingenberg
Eulen-Apotheke, Gernsheim, Karlstraße
28, Tel. 06258/51 269
Lindenfels, Fürth, Rimbach, Mörlen-
bach
Neue Apotheke, Wald-Michelbach, Tel.
06207/92 01 27

NOTDIENSTE

Basinus-Bad Bensheim:  Hallenbad
6.30-22 Uhr
Hallenbad Einhausen: geschlossen

BADESPASS

Tailed Comedians singen
ZWINGENBERG. Erinnerungen an die
Comedian Harmonists sollen wach
werden, wenn am Freitag (13.) die
Tailed Comedians im Theater
Mobile gastieren. Das Konzert
beginnt um 20.30 Uhr (Kartenvor-
verkauf: Telefon 06251/704 453 und
06251/71833). HOL/BILD: ZG

Musik-Kabarett aus Bayern
BENSHEIM. Aus Bayern kommt Mar-
tina Schwarzmann, deren aktuelles
Musik-Kabarett-Programm „So
schee kons Lebn sei!“ heißt. Am
Donnerstag (12.) tritt sie ab 20 Uhr
im Parktheater auf (Karten-Info:
Telefon 06251/1008-16). hol

Hexe Schrumpeldei
BENSHEIM. Sein Stück „Die Hexe
Schrumpeldei“ zeigt das Sonnen-
schein-Theater am Samstag (14.)
gleich zwei Mal im Parktheater. Die
Vorführungen beginnen um 14.30
und 17 Uhr (Kartenvorverkauf: Tele-
fon 06251/581 876). hol

Comedy mit Ingo Appelt
BÜRSTADT. „Männer muss man
schlagen“ heißt das neue Programm
des Comedian Ingo Appelt. Am Frei-
tag (113.) ist er damit ab 20 Uhr im
Bürgerhaus zu erleben (Karten-Info:
Tel. 06251/1008-16). HOL/BILD: ZG


